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Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH

Aufgaben: Standortwerbung
(„Sachsen auf die Landkarte setzen“)

Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 
der ansässigen Unternehmen

(Exportförderung, Kooperationen)

Unternehmensansiedlung
(Ansiedlung in- und ausländischer Unternehmen zur 

Verbesserung der Wirtschaftsstruktur)

• seit 1991
• gehört zu 100 % dem Freistaat Sachsen
• ca. 50 Mitarbeiter
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Kooperation mit IHK, HWK, VSW und 
sächsischen Verbundinitiativen

„Außenwirtschaftsinitiative Sachsen - AWIS“
Bündelung der Kräfte in Abstimmung
mit dem SMWA

Zusammenarbeit u.a. bei
Gewerbeflächendatenbank
Veranstaltungsdatenbank
Abstimmung der Projektplanungen
Vereinheitlichung der Messeauftritte
„Sächsischer Außenwirtschaftstag“
Firmendatenbank

Auflage: 4000 St.
10x jährlich
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Networking - Umwelttechnik
Netzwerke in Sachsen

Weitere Akteure in Sachsen:
-> http://www.eesa-sachsen.de/netzwerke-in-sachsen
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Arten der Förderung

Fachlich-organisatorische 
Maßnahmen (länderorientiert)

Finanzielle Unterstützung

EU und sonstige 
internationale 
Förderquellen

Bund und 
bundesweit 
agierende 

Organisationen

Freistaat 
Sachsen (SAB)

Förderung durch 
die Zielländer

A

B

C

D

INTERREG

Forschung...

AKA

KfW

Messen

AW-Ber.

•
•
•Strukturfonds

Strukturfonds

DEG

Wirtschaftsförderung Sachsen

Industrie- und Handels-
kammern + 

Handwerkskammern

BMWI 

Verbundinitiativen

Verbände, Netzwerke (BDI, 
BVMW, VSW, RKW, etc.) 

AUMA, GTAI, BAFA

Aussenhandelskammern

...
...

...
...
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Finanzielle Außenwirtschaftsförderung
im Freistaat Sachsen

Zuschüsse bei Beteiligungen an Auslandsmessen und internationalen Messen in 
Deutschland, Produktpräsentationen, Symposien zur Erschließung ausländischer 
Märkte

Inhalt

bis zu 50 % der förderfähigen Kosten (für kleine U bis zu 65 %) 
Höchstbetrag: bis EUR 50.000 je KMU und Veranstaltung 
Förderung bis zu 5-mal pro Jahr, wiederholte Teilnahme an einer Messe bis zu 3-
mal 

Zuschuss

Miete der Ausstellungsfläche, Auf- und Abbau der Ausstellungsfläche, damit 
verbundene Kosten (Wasser, Strom, PC-, Telefonanschluss (kein Standbau), 
externe Dolmetscher, spezielle Werbekosten (Flyer, CD-ROM, Kataloge in 
Fremdsprachen), Transport der Ausstellungsgüter

Maßnahmen

Förderung von Messen 

gewerbliche kleine und mittlere Unternehmen (KMU)
a) die weniger als 50/250 Personen beschäftigen
b) einen Jahresumsatz von max. 10/50 Mio. Euro oder eine Bilanzsumme von 
max. 10/43 Mio. Euro haben 
Anträge und Weiteres unter: -> www.sab.sachsen.de

Berechtigte
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Machbarkeitsstudien oder CoachingInhalt

bis zu 50 % der förderfähigen Kosten (für kleine U bis zu 65 %) 
Bei Machbarkeitstudien oder begleitenden Studien bis 80.000 € zuwendungsfähig, 
bei Coaching bis 400 € je Tagwerk

Zuschuss

Machbarkeitstudien oder begleitende Studien über ökonomische und technische 
Fragen des Zielmarktes, bei Vergabe direkt im ZiellandMaßnahmen

Erstellung von Machbarkeitsstudien und Coaching im Zielland

Über die Standardleistungen der Sächsischen IHKn, HWK und WFS 
hinausgehende Beratungen zur Sicherung und Erschließung neuer Kunden und 
Märkte

Inhalt

Kosten der Beratung bis zu 800 € je Tagwerk, 50 % der Kosten (max. 400 €) 
maximal 60 Tagessätze p.a, bis 100 Tagessätze in 3 JahrenZuschuss

Beratung zu Internationalisierungsplänen, Erarbeitung von Strategien und 
Maßnahmeplänen, Marketing, Einführung neuer Produkte und Technologien; bei 
spezifischen Fragen, wie Ausfuhr-, Zoll- und Präferenzbestimmungen, Dokumente 
und Vorschriften durch selbständige Berater oder Beratungsunternehmen bei 
flankierender Qualitätssicherung durch vom SMWA geprüfte Unternehmen

Maßnahmen

Außenwirtschaftsberatungen
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Markteinführung von neuen oder weiter entwickelten ProduktenInhalt

Personalausgaben bei Neueinstellung, z.B. Marketingassistenten
Sachausgaben, z.B. Materialausgaben für Serienmuster
Ausgaben für Recherchen, Patente, Lizenzen, Normierungen, Zertifizierungen
bis zu 50 % der förderfähigen Kosten bis EUR 100.000 

Zuschuss

- Herstellung eines marktfähigen Serienmusters oder O-Serie
- Vorbereitung des unmittelbaren Markteintritts, z.B. Normierungen und 
Zertifizierungen
- Entwicklung einer produktbezogenen Vertriebs-, Marketingkonzeption

Maßnahmen

Markteinführung innovativer Produkte

Erstellung von WerbematerialInhalt

bis zu 50 % der förderfähigen Kosten (für kleine U bis zu 65 %)
Zuwendungsfähigen Ausgaben bis EUR 50.000 je KMU und JahrZuschuss

Erstellung von Werbematerialien, vorrangig in Fremdsprachen, sofern die Materialien
im Zusammenhang mit einer Produktinnovation (Markteinführung innovativer
Produkte) stehen

Maßnahmen

Werbematerial 
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weitere Informationen:
Förderfibel Sachsen

http://www.foerderfibel.sachsen.de/

Sächsische Aufbaubank
Förderangebote für Auslandsaktivitäten von Unternehmen aus Sachsen

http://www.sab.sachsen.de

Der rechtsgültige Text aller sächsischen 
Förderprogramme kann hier abgerufen werden. Die 
Vorschriften werden durch die sächsische 
Staatsregierung auf dem jeweils aktuellen Stand 

und in rechtsbereinigter Form bereitgestellt.
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Aktivitäten WFS
Veranstaltungen in Sachsen

MOE-Workshop im Rahmen enertec/terratec
28.01.2009 von 14.00 – 17.00 Uhr, CCL, Saal 3
• Konkrete Projektvorhaben beim Einsatz erneuerbarer Energien 

und bei energieeffizienten Lösungen für Kommunen und 
Industrie in Polen, der Slowakei, Tschechien und Ungarn

Wirtschaftspartner Syrien – Umweltprojekte
12.02. 2009 ab 13:00 Uhr, IHK Dresden

Seminar "Wie gewinnen wir Aufträge mit IFC und/oder SCF“
29.01.09, 13.45 Uhr, Sachsen Wasser/KWL Halle 2.1/A01

Information zu Branchen, Märkten und Projekten, Vermittlung von 
Kontakten zu potentiellen Geschäftspartern
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Aktivitäten WFS  
Messen - Beispiel Poleko (2006 – 2008)

Professionelle Vorbereitung: Planung, Standbau, Mailing an 
potentielle Kunden, Versand, Reisebürokontakte, 
Ausstellerflyer, Marketing, Pressearbeit, etc.
Rundum-Service auf der Messe: Dolmetscher, Catering,  
Hostessen, Informationen, Kontaktvermittlung, Seminare für die 
Aussteller, politische Begleitung bei ausgewählten Messen etc.
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Aktivitäten der WFS
Markterschließungsprojekte, Beispiel Mexiko
• 2005 - Wirtschaftsdelegation des Bundesstaates Durango in Dresden
• 2005 – Reise zum Thema Flussmonitoring nach Puebla und Durango
• 2006 – Unternehmerreise von 10 Firmen zum Weltwasserforum in Mexiko-Stadt 

(EU-ALInvest Projekt), Programm in mexikanischer Petrochemie 
• 2007 - Delegationsreise unter Leitung von Staatsminister Stanislaw Tillich
• 2008 - Workshops Abwasser und Bergbaurehabilitierung in Durango
Ergebnisse:
- Unterzeichnung des Vertrages über Projekt 
Flußmonitoring zwischen SPI, Bioplanta und 
Umweltministerium Puebla 
- von KWL/BioPlanta entwickelte Projekt zur Sanierung 
und Erweiterung der Kläranlage in Durango wird 2008 
realisiert
- Vertrag zur Planung eines Abfallbewirtschaftungs-
zentrums zwischen der Gemeinde Ciudad Valles im 
Bundesstaat San Luis de Potosí und der C&E GmbH
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Delegationsreisen des SMUL
Beispiel USA 2008

• 4. bis 11. Oktober 2008 in die US-Bundesstaaten 
Kalifornien, Nevada und Oregon 

• organisiert vom SMUL und der WFS, 
• einwöchiges Reiseprogramm, Besuch zahlreicher 

Firmen und Organisationen, die auf dem Gebiet der 
Umwelttechnik und der erneuerbaren Energien tätig 
sind,

• Projekte zur Nutzung von Wind, Solar, Geothermie, 
Biogas und abwasser- und abfalltechnische Lösungen 
für mittlere und große gewerbliche Anwendungen,

• zweiter Schwerpunkt war die Sanierung von Altlasten 
auf ehemaligen Industrie- und Militärstandorten.

Sächsische Delegation unter Leitung des 
sächsischen Staatsministers für Umwelt und 
Landwirtschaft Frank Kupfer
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Aktivitäten WFS
Sächsisches Partnerschaftsprogramm (SPP)
Programm des SMWA zur Förderung sächsischer Unternehmen mit dem Ziel:
• die wirtschaftliche Zusammenarbeit von Firmen aus Übergangs-, Schwellen- und 

Entwicklungsländern mit sächsischen Unternehmen zu fördern.
• der Qualifizierung von Fach- und Führungskräften aus Übergangs-, Schwellen-

und Entwicklungsländern. Kennen lernen von Unternehmenskultur, 
Marktgestaltung, Investitionsbedarf und Kontaktvermittlung zu potentiellen 
Entscheidungsträgern in diesen Ländern

Finanziert werden Maßnahmen zur fachlichen Qualifizierung von Fach- und 
Führungskräften, Entscheidungsträgern und Multiplikatoren

Beispiele für realisierte Projekte:
• China, Transfermöglichkeiten von Know How und Technologien in der 

Hydrochemie/Industrieabwasserwirtschaft/Wasserversorgung, 2007 
• Ukraine , Odessa,  Präsentation und Demonstration sächsischer Technologie-

entwicklung zur Erzeugung von Elektroenergie und Wärme aus Biomasse, 2008
• Russland, Nichnij Novgorod, Moderne Technologien der Abfallwirtschaft, 2008
• China, Boden- und Flächensanierung / Industriebrachenrevitalisierung, 2008

Weitere Informationen: http://www.partnerschaftsprogramm-sachsen.de
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Aktivitäten WFS
Sächsischer Treuhandfonds mit der IFC 
Der Freistaat Sachsen unterhält mit der zur Weltbank-Gruppe gehörenden 
International Finance Corporation (IFC) Moskau einen Treuhandfonds (2005-2010). 
Die IFC finanziert private Investitionsprojekte und gewährt Beratungen. 
Das neue Technische Hilfe-Programm der IFC “Energy Efficiency” und „Russia
Cleaner Production“ (2008-2010) soll Investitionen und Modernisierungen in der 
russischen Industrie anregen. Hauptanwendungsfelder:
• Chemische Industrie und Maschinenbau (z.B. Ressourcenschonung, -optimierung,

Prozessoptimierung, Ökologie in der Produktion)
• Kommunale Wohnungswirtschaft (z.B. energieeffiziente Sanierung)
Beispiele für realisierte Projekte: 
• “Application of biogas technologies at Volga farms“ Russia  (2007)  
• "Clean Production Management, Volga Region" mit Machbarkeitsstudien bzw.

Beratungen in den Bereichen: Gießereien, Bioabfallmanagement (2007)

Weitere Informationen: http://www.ifc.saxony.de

29.01.09, 13.45 Uhr Halle 2.1/A01, Seminar "Wie gewinnen wir Aufträge mit IFC“
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Aktivitäten WFS
EU-Projekte – Hauptthemen 2008-2013

Umwelttechnologie / Erneuerbare
Energien
Vermarktung von Umwelttechnologien und Förderung
von Erneuerbaren Energien

Innovation, Forschung & 
Technologie, Clusterentwicklung
Hauptfokus auf Maschinenbau, Automobilindustrie, 
Umwelttechnik, Erneuerbare Energien, Textilindustrie

Drei Länder – Eine Region
Entwicklung einer Region mit einzigartigem Profil und 
gemeinsamen Vermarktungsmaßnahmen in der
Wirtschaftsregion Sachsen – Brandenburg –
Nordböhmen – Westpolen
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Aktivitäten WFS
Geplante Projekte 2009

http://veranstaltungen.wfs.saxony.de/de/wu/wirtschaftsfoerderung/veranstaltungen/

• Syrien – Wirtschaftspartner, Informationstag zu Umweltprojekten, 12. Februar 09, IHK 
Dresden

• Vietnam - Unternehmerdelegation unter Leitung von Staatssekretär Dr. Staupe, 
02. – 08. Mai 09

• Tschechien - Brünn, ENVIBRNO FIRMENGEMEINSCHAFTSSTAND
Reise von Staatssekretär Dr. Staupe, 26.-28. Mai 2009 zur ENVIBRNO

• Polen - Niederschlesien - Delegationsreise unter Leitung  von Staatsminister 
Frank Kupfer, 17.-19. Juni 09

• Ungarn - Markterschließung im Bereich Deponiesanierung/Abfallmanagement, 2. HJ 09
• Slowakei - Markterschließung und Projektentwicklung, Unternehmerreise, 1. HJ 09
• FIRMENGEMEINSCHAFTSSTAND, 24. Europäische Photovoltaik Solarenergie 

Konferenz und Ausstellung Hamburg,  21.-24.09.2009,
• Rumänien – Sibiu, Temesvar, Markterschließungsreise Umwelttechnik, 2. HJ 09
• Mexiko – Markterschließung und Projektentwicklung, Unternehmerreise, 2. HJ 09
• China - Markterschließung und Projektentwicklung, Unternehmerreise, 2. HJ 09
• Polen – Breslau, 6. Polnisch-Sächsisches Wirtschaftsforum, 2. HJ 09 
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Aktivitäten WFS
Branchenkatalog Umwelttechnik

Mit der zweiten, überarbeiteten Auflage des 
Branchenkatalogs "Umwelttechnik in Sachsen" 
soll in- und ausländischen Interessenten einen 
Überblick über Struktur und Kompetenz der 
Umwelttechnik-Branche gegeben werden. Der 
Katalog benennt Ansprechpartner, um 
Kooperationen und Geschäftsbeziehungen zu 
ermöglichen. Die Übersicht reicht von 
Wissenschaft, Forschung und Entwicklung bis 
zu Verbänden und Institutionen und zeigt die 
Vielfalt der in diesem Bereich angesiedelten 
beratenden und produzierenden Unternehmen 
in Sachsen.
Der Katalog ist zweisprachig -
Deutsch/Englisch.

Download unter: http://www.invest-in-saxony.de
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Der sächsische Veranstaltungskalender

http://veranstaltungen.wfs.saxony.de/de/wu/wirtschaftsfoerderung/veranstaltungen/

Gemeinsamer 
Veranstaltungs-
kalender der 
WFS und der 
Partner 
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Die sächsische Firmendatenbank

Die Firmendatenbank enthält 
über 20.000 Datensätze. 
Die Suche nach Regionen, 
Firmen, Branchen und 
Produkten ist beliebig 
miteinander kombinierbar. 
Sie können Unternehmen 
nach Postleitzahl, 
Technologiebereichen und 
auch nach sächsischen 
Dachmarken – z.B. den 
Stuhlhersteller im mittleren 
Erzgebirgskreis –
recherchieren. 

http://www.invest-in-saxony.de -> Recherche-Tools -> Firmen
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Weitere Informationen im Internet
www.invest-in-saxony.de

Informationen: 
• zur Branche
• zu den Partnern
• Recherchetools
• Firmendatenbanken
• Downloadbereich
• Kontakte
• Links
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Besuchen uns auf der Terratec!
Gemeinschaftsstand WFS / SAXUTEC 
mit IFC Präsenz – HALLE 2.1, G 14

Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH
Ansprechpartner Umwelt: Mario Kristen
Bertolt-Brecht-Allee 22
D - 01309 Dresden
Germany

Telefon: +49 / (0)351 / 2138-0

Fax: +49 / (0)351 / 2138-399

Internet: www.wfs.saxony.de, www.invest-in-saxony.de

E-Mail: info@wfs.saxony.de


